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Editorial - Heinz Krötz

„Jetzt muss Solidarität gelebt, 
nicht nur erzählt werden!“

Liebe Postsportlerinnen,
liebe Postsportler,
sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Schon eine Woche nach unserer 
Delegiertenversammlung haben 
sich die Ereignisse weltweit über-
schlagen. Die hochdynamische 
Ausbreitung von Corona (Covi-
de-19) hat große Auswirkungen 
nicht nur auf die Fußballbundesliga 
oder die Olympischen Spiele, son-
dern auch den gesamten Breiten- 
und Gesundheitssport der 90.000 
Vereine in Deutschland.

Auch zum gesamten Sporttrei-
ben gibt es viele Fragen, insbe-
sondere was die wirtschaftlichen 
Auswirkungen betrifft, auf die es 
zumindest bis zu unserem Redak-
tionsschluss nur wenig oder keine 
Antworten gab.

200 Millionen Euro Schaden bei 
Verbänden und Vereinen

Aufgrund der ersten Erkenntnisse 
geht der BLSV schon jetzt von 
einem geschätzten Schaden von 
insgesamt mehr als 200 Millionen 
Euro für den organsierten Sport in 
Bayern aus. Die Schwerpunkte der 
Rückmeldungen durch die rund 
1.000 Vereine (Stand 27.03.2020) 
bewegen sich aktuell in den Be-
reichen Liga-, Sport- und Trai-
ningsbetrieb, laufender Betrieb 
der Sportanlagen, sowie Kosten für 
Übungsleiter, Betreuer und Trainer. 
Auch wir sind hier erheblich betrof-
fen und haben u.a. bereits für unser 
gesamtes Personal Kurzarbeit an-
gemeldet.

Im Gegenzug hat der Stopp der 
Mietzahlungen für Ladengeschäfte 
großer Unternehmen eine Welle der 
Empörung ausgelöst. 
Handelsketten wie „Deichmann“, 
„Hennes & Mauritz“ oder in Sport-
lerkreisen besser bekannt Mar-
kenhersteller „adidas“ hatten die 
Mietzahlungen für Ihre Filialen in 
Deutschland eingestellt.

Es stellt sich somit schon die Frage: 
Bleibt da wirklich für den normalen 
Verein noch etwas übrig, wenn bör-
sennotierte Milliardenunternehmen 
Geld vom Rettungsschirm haben 
wollen?

Wir hoffen auch weiterhin auf die 
Solidarität bei unseren Mitgliedern. 
Sehr viele haben auf unser Ange-
bot der Aussetzung des Sonderbei-
trags geantwortet und die meisten 
haben dies auch angenommen.  
In diesem Zusammenhang bitten 
wir um Ihr Verständnis, dass wir 
durch Krankheit und Kurzarbeit be-
dingt derzeit an Kapazitätsgrenzen 
stoßen und nicht sofort alle Bestäti-
gungen versenden konnten.

Was allerdings teilweise Leute, die 
es leider mit der Moral nicht mehr 
so ernst nehmen und in surrealen 
Zeiten nur ihre persönlichen Be-
findlichkeiten in endlosen E-Mails 
zum Ausdruck bringen, auslösen 
und den ohnehin schon völlig über-
lasteten Verantwortlichen damit zu-
muten, möchte ich an dieser Stelle 
nicht weiter kommentieren. Unsere 
Gesellschaft hat sich leider schon  
in den letzten Jahren extrem verän-
dert (siehe Kommentar Seite 61).

Uli Hoeneß brachte dies in der FAZ 
auf den Punkt: „Jetzt muss Solida-
rität gelebt, nicht nur erzählt wer-
den!“ 

Sport zu Hause

Damit es zu Hause auch mit dem 
Sport weiter geht, haben unsere 
Trainer Jenny und Sophia in dieser 
Ausgabe schon ein paar Übungen 

für zu Hause (Seite 46/47) doku-
mentiert. Ebenso wie man den 
Stoffwechsel anregen kann (Seite 
48). Ferner versenden unsere Mit-
arbieterinnen in ihrer Freizeit im-
mer wieder Anregungen über die 
Social-Media-Kanäle. 

Kindersportschule KISS

Noch hoffnungsvoller geht unsere 
Kindersportschule in die Voraus-
planung. Je nach dem wie lange 
das es dauern wird - wir hoffen es 
bleibt beim 19.04.2020 - haben 
sich unsere KISS-Verantwortlichen 
schon Gedanken gemacht, wie wir 
unsere Eltern während den Pfingst- 
und den großen Ferien unterstützen 
können. Der große Urlaub, nach 
Italien, Südtirol oder Spanien, dürf-
te wohl bei vielen Familien heuer 
ausfallen. Aber genau dafür planen 
Heike und Lisa schon jetzt in ihrem 
„privaten“ Homeoffice. Auch wir 
vom Vorstand sind weiter voller Op-
timismus. In unserer Teamvorstel-
lung (ab Seite 41) stellen wir Ihnen 
mit Caroline und Christian schon 
zwei neue Gesichter von myPSA 
vor. Wie Sie der Seite 49 entneh-
men können, möchten wir unser 
Team sogar nochmals um zwei wei-
tere Kräfte erweitern.

Liebe Freunde, Sie sehen, wir sind 
es mittlerweile gewöhnt schwierige 
Themen zu managen. Wir haben 
bisher alles geschafft und wir wer-
den auch Corona überstehen. Jede 
Niederlage ist eine neue Chance!

 

Ihr Heinz Krötz
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Am 06.03.2020 fand unsere ordent-
liche, satzungsgemäße Delegier-
tenversammlung statt.

Zu Beginn konnten wir zwei we-
sentliche und für den Verein sehr 
wichtige Schlagzahlen nennen:

Der gesamte Post SV hatte am Ver-
sammlungstag 1.445 Mitglieder 
davon 629 Sonderbeiträge für Fit-
ness. Bedenkt man, dass der Post 
SV bei Eröffnung am 29.09.2018 
gerade noch 620 Mitglieder hatte, 
so ist das ein für uns ein sehr wich-
tiger und respektabler Meilenstein, 
bei welchem wir uns aber noch 
nicht zurücklehnen dürfen. 
Wir müssen weiter aktiv sowie at-
traktiv bleiben und unsere Mitglie-
derzahlen forcieren.

Besonders begrüßen konnten wir:

  Dirk Wurm
   Bernd Kränzle
  Willi Leichtle
   Peter Uhl
   Bgm. (a.D.) Theo Gandenheimer 
  Dr. Andres Settele

Entschuldigt hatten sich:

  Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl
   Bürgermeisterin Eva Weber
   Stadtrat Ulrich Wagner und 
  Gudrun Schulz

Im Anschluss wurde eine Gedenk-
minute für unsere verstorbenen Mit-
glieder abgehalten:

   Fritz Paula  
Ehrenmitglied / Abteilungsleiter 
(70 Jahre Mitglied),
   Thea Natterer  
Ehrenmitglied  
(80 Jahre Mitglied),
  Herbert Vetter  
Ehrenmitglied / Abteilungsleiter.

Im Anschluss folgte die Feststel-
lung für das Protokoll, dass die 
schriftlichen Einladungen zur 35. 
Delegiertenversammlung termin- 
und satzungskonform versendet 
wurden. Ferner waren als Anlage 
zur Einladung auch die einzelnen 
Textpassagen zur Änderung der 
Satzung jedem einzelnen Delegier-
ten beigfügt. 

Die Beschlussfähigkeit war ge-
geben, da mit 29 von 37 stimm-
berechtigten Delegierten deutlich 
mehr als die Hälfte der gewählten 
Delegierten anwesend waren. 

Die vorgeschlagene Tagesordnung 
wurde durch die Versammlung ein-
stimmig genehmigt. Ebenso, wie 
die der Vorschlag, Peter Uhl (Stadt-
rat) als Versammlungsleiter zu be-
nennen.

Geschäfts- und Finanzbericht 
(Zitate aus dem Protokoll)

Mitgliederentwicklung:

Der Präsident (im folgenden HK) 
präsentiert die aktuelle Mitglieder-
entwicklung.

Allein ein Zuwachs von knapp 100 
Mitglieder seit dem 01.01.2020 
zeigt uns, dass wir den richtigen 
Weg eingeschlagen haben. Ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor dabei ist 
natürlich die Entwicklung des neu-
en Gesundheitssportangebot mit 
aktuell 629 Mitgliedern.

35. Delegiertenversammlung 2020

Im Bild hinten - v.l.n.r.: Bernd Kränzle, Willi Leichtle, Erich Trepl, Ortwin Stegherr, Heinz Krötz, Dieter Förtsch, 
Dirk Wurm, Frank und Alexander Bregulla sowie Peter Uhl, Bild vorne: Herbert Mayr
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35. Delegiertenversammlung 2020

REGIONAL  
UND  
RELEVANT.

www.B4BSCHWABEN.de

Auch die Schwimmer verzeichnen 
wieder höhere Zuwachsraten und 
konnten seit 2018 ebenfalls um 
rund 100 Neumitglieder wachsen.  

Eine weitere aktive Säule unserer 
Mitgliederentwicklung ist die KISS. 
Mittlerweile haben wir hier 66 Kin-
der, bei welchen es im Übrigen 
bemerkt keine Diskussionen über 
einen Zusatzbeitrag gibt.

Jahresabschluss:

Wie Eingangs schon erwähnt, weist 
HK nochmals auf die Vorläufigkeit 
des Jahresabschluss 2019 hin.

Dieser wurde traditionell von der 
Steuerkanzlei Settele & Partner 
aufgestellt und geprüft. Da heute 
Dr. Andreas Settele anwesend ist, 
können auch direkt Fragen an ihn 
adressiert werden. HK informiert 
anhand mehrerer Folien über den 
Jahresabschlusses 2019.

Er verweist dabei u.a. explizit auf 
die gestiegenen Mitgliedsbeiträ-

ge, mahnt aber auch gleichzeitig, 
dass hier weiter mit höchstem En-
gagement und auf hohem Niveau 
weiter akquiriert werden muss. Die 
Beiträge ist nur eine Säule der Ein-
nahmenseite, nur in seinen Augen 
die sicherste, denn z.B. Hallenver-
mietung und Sponsoring benötigt 
deutlich mehr an Aufwand.

HK präsentiert die Vermögens-Ge-
genstände von 2017 kommend so-
wie fortfolgend 2018 und 2019. Mit 
in Summe rund 13,3 Mio. € zeigen 
sich die Delegierten zufrieden. 

Nun stellt HK die vielleicht etwas 
provozierend klingende Frage an 
die einzelnen Abteilungen, ob es 
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denn wirklich erforderlich ist, dass 
die große Sporthalle so oft und im-
mer so lange benötigt wird.

HK argumentiert in diesem Zusam-
menhang, dass niemand Angst ha-
ben muss, dass ihm Hallenzeiten 
gestrichen werden, aber es muss 
auch einmal laut darüber nach-
gedacht werden, ob wirklich Trai-
ningseinheiten, mit wenigen Leuten, 
in der großen Halle und teilweise zu 
den attraktivsten Abendstunden für 
den Gesamtverein zielführend sind.

Als Diskussionsgrundlage verwen-
det er die aktuellen Hallengebüh-
rensätze der Stadt Augsburg.

Eine Sportart die 12 Stunden pro 
Woche unsere 3-fach-Halle nutzt, 
z.B. 2 x die Woche je 4 Stunden 
Training und einen Spieltag mit 
ebenfalls 4 Stunden, würde als ex-
terner Nutzer bei der Stadt knapp 
22.500 € bezahlen müssen. Legt 
man genau dieses Rechenbeispiel 
dann auf eine aktive Mitgliedschaft 

um, müsste der Mitgliedbeitrag zwi-
schen 46,80 € (Gruppe mit 40 Per-
sonen) und 93,60 € (Gruppe bei 20 
Personen) pro Monat liegen.

Dabei sind noch nicht einmal wei-
tere Kosten, wie z.B. Übungsleiter, 
Sportkleidung oder Sportgeräte 

enthalten. Außer Frage dürfte auch 
das Trainingsniveau und die -qua-
lität unserer Halle, im Vergleich mit 
den doch Großteils sehr renovie-
rungsbedürften Einrichtungen der 
Schulturnhallen stehen.

HK unterstreicht in seinen Aus-
führungen nochmals, dass der 
Vorstand keiner Abteilung etwas 
wegnehmen möchte und auch die 
Mitglieder nicht mit theoretischen 
Rechenbeispielen hiermit provo-
ziert werden sollen, nur wir spre-
chen im Nachgang - heute - um 
eine langfristige Finanzierung und 
dabei gehört neben den Mitglied-
beiträgen und Werbeeinnahmen, 
auch eine optimale Ausnutzung un-
serer Hallenkapazitäten.

Abschließend bedankt HK sich bei 
allen Anwesenden für das Vertrau-
en und Unterstützung. 

Namentlich dankt er insbesonde-
re Bernd Kränzle, der ein sicher-
lich einmaliges Engagement unter 
Beweis stellte, dem Oberbürger-
meister Dr. Kurt Gribl, Frau Bür-
germeisterin Eva Weber sowie 
Sportreferent Dirk Wurm und Stadt-
rat Willi Leichtle, die dem Post SV 
auch bei der Nachförderung her-
vorragend unterstützt haben.

Ferner dankt er allen Mitarbeitern 
in der Geschäftsstelle, den Leite-
rinnen der KISS sowie des Fitness-
Studios, den Präsidiumsmitgliedern 
und allen Abteilungsverantwort-
lichen.
HK bittet um die Entlastung des 
gesamten Präsidiums und seiner 
eigenen Person.

Die Ehrennadel in Silber für „Besondere Verdienste“ 
 
 Dominik Jahme  (Handball)

Die Ehrennadel in Silber für 25-Jahre Mitgliedschaft

 Maximilian Schleich  (Schwimmen)
 Alexander Bregulla  (Gesundheitssport)
 Andrea Förtsch (Handball)

Die Ehrennadel in Gold für 40-Jahre Mitgliedschaft

 Claudia Schröder  (Schwimmen)
 Andreas Bogenreuther  (Tischtennis)

Die Ehrennadel in Gold für 50-Jahre Mitgliedschaft

 Ortwin Stegherr  (Alpine)
 Herber Mayr  (Fußball)
 Jörg Rißler  (Fußball)
 Gerhard Vaclahovsky  (Tischtennis)

Die Ehrennadel in Gold für 60-Jahre Mitgliedschaft

 Erich Trepl  (Tischtennis)

Die Ehrennadel in Gold für 70-Jahre Mitgliedschaft

 Erwin Käsbohrer  (Tischtennis)
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Peter Uhl übernimmt wieder die 
Versammlungsleitung und dankt 
Heinz Krötz sehr herzlich, für des-
sen außergewöhnliches Engage-
ment und den hervorragenden Ge-
schäftsbericht.

Peter Uhl fasst nochmals zusam-
men, dass Präsident Heinz Krötz 
satzungskonform seinen Rechen-
schaftsbericht abgegeben hat.
Ferner liegt der vorläufige Kassen-
bericht von der Steuerkanzlei Set-
tele vor. Dr. Settele wurden aus der 
Versammlung heraus keine Fragen 
gestellt. Der Bericht des Präsidi-
umsbeirat wurde ebenfalls vorge-
tragen und empfiehlt Entlastung zu 
erteilen.

Die Versammlung entlastet das 
Präsidium einstimmig. Gesprächs-
leiter Peter Uhl bedankt sich bei 
der Versammlung für das Vertrauen 
und das eindeutige Votum.

Peter Uhl bittet Frank Bregulla die 
nun folgenden Ehrungen vorzuneh-
men. 

Frank Bregulla spricht seine herz-
lichsten Glückwünsche an alle Ge-
ehrten aus und bedankt sich für 
ihre jahrelange Treue zum Post SV.

Peter Uhl moderiert nun die Sat-
zungsänderung. Die jeweiligen 
Punkte werden von dem Präsi-
denten ergänzend zur Tischvorla-
ge und zur unterstützenden Groß-
bilddarstellung argumentiert. Auch 
die Satzungsänderung wird von 
den Delegierten mit einem einstim-
migen Votum verabschiedet.

Auch das Thema der nun stattfin-
denden Neubaufinanzierung wird 
anhand der sehr professionellen 
Präsentation, bereits vorab statt-
gefundener Vorgespräche intensiv 
dargestellt, diskutiert und einstim-
mig genehmigt.

HK bittet nun Herr Bernd Kränzle 
noch um das Wort. 

Bernd Kränzle erachtet dieses 
Vorgehen als richtig und wichtig! 
Deshalb hat er auch immer wieder 
den Augsburger Medien versucht 
zu erklären, dass der Folgezu-
schuss des Post SV auf Basis der 
neuen Sportförderungsrichtlinien 
erstellt wurde und nichts mit dem 
Vorsteuerproblem zu tun hat.

Er unterstreicht nochmals das si-
cherlich einmalige Engagement 
des Präsidiums. Er ist auch selbst 
stolz, dass er immer wieder im Rah-
men seiner Vizepräsidentschaft 
beim BLSV aus ganz Bayern auf 
das außergewöhnliche Sportzen-
trum des Post SV angesprochen 
wird.

Im Anschluss bittet er auch noch 
Dirk Wurm um Worte an den Post 
SV.

Dirk Wurm dankt HK für die vor-
bildliche Arbeit und das herausra-
gende Engagement. Er ist und war 
immer schon der Meinung, dass 
der Post SV die richtige Konzepti-
on ausgewählt hat und das myPSA 

bzw. der Post SV mittel- und langfri-
stig ein voller Erfolg wird.

Im Hinblick auf die bevorstehenden 
Oberbürgermeisterwahlen zitiert er 
noch weitere sportliche Projekte 
der Sportstadt Augsburg.

HK dankt beiden Rednern für ihre 
Ausführungen, für deren Unter-
stützung und das große Vertrauen. 
Ebenso bedankt sich nun bei Peter 
Uhl für die gewohnt souveräne Ge-
sprächsleitung. 

Ferner bedankte er sich bei den an-
wesenden Delegierten und Mitglie-
dern für die Aufmerksamkeit, für die 
tolle Unterstützung und das erneu-
te Vertrauen. 
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my-PSA | Kursplan April 2020

Tag  Uhrzeit  Kurs  Raum

 09:00 - 10:30 Yoga OG | Inspiration
Montag 18:15 - 19:00 Dance Workout OG | Synergie
 19:00 - 19:45  Bauch-Beine-Po OG | Synergie
 
 17:00 - 18:00 After Work Fitness OG | Kreation
Dienstag 18:00 - 18:30  Bauch Workout OG | Kragler S1
 18:30 - 19:30 Zumba-Fitness OG | Kreation
 19:15 - 20:00  TRX Schlingentraining UG | Innovation 

 09:00 - 10:00  Pilates OG | Inspiration
 10:00 - 11:00 50 + Fit UG | Innovation
 17:00 - 17:30  Bauch Workout OG | Dynamik
Mittwoch 17:00 - 18:00  Yoga - Aktiv OG | Kragler S1
 17:30 - 18:30 Step Workout | Workout OG | Dynamik 
 18:00 - 19:00 Yoga - Light OG | Kragler S1
 19:00 - 19:45 Functional Workout UG | Innovation

 16:00 - 17:00  Vitaler Rücken OG | Kreation
 17:00 - 17:30  Faszientraining OG | Kreation
 17:45 - 18:15 TRX Schlingentraining UG | Innovation
Donnerstag 18:15 - 18:45  TRX Yoga UG | Innovation
	 19:00	-	20:00	 Bodyfit	 OG	|	Motivation
 20:00 - 20:30 Faszientraining OG | Kragler S1
 20:00 - 22:30 Showtanz OG | Kreation

 09:00 - 10:00 Wirbelsäulengymnastik OG | Kreation
Freitag 10:00 - 11:00 Fatburner OG | Kreation
 17:30 - 18:30 After Work Fitness OG | Kragler S1
 18:30 - 19:30 Bodystyling OG | Dynamik

Samstag 09:00 - 10:00 Bodyforming OG | Kreation

Sonntag	 09:00	-	10:00	 Bodyfit	 OG	|	Inspiration
 17:00 - 18:00  Bauch-Beine-Po (BBP) OG | Inspiration
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my-PSA | Unser Team

Vorname: Jenny
Team Fitness oder Rezeption? 
Team Rezeption

Aufgabengebiet?
Buchhaltung, Empfang und Pilates
am Mittwoch um 09:00 Uhr 

Team süß oder salzig? 
Schwere Entscheidung, aber eher
Team salzig
Team Kaffee oder Tee? Kaffee
Team Sport oder Wellness?
Erst die Arbeit (Sport), dann das
Vergnügen (Wellness)
Team Sommer oder Winter? 
Definitiv	Sommer

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?

Mein Alter!

Vorname: Sophia
Team Fitness oder Rezeption? 
Team Rezeption

Aufgabengebiet? 
Kundenbetreuung, Vertragsange-
legenheiten, Personaleinteilung

Team süß oder salzig? Salzig

Team Kaffee oder Tee? Tee

Team Sport oder Wellness? Sport

Team Sommer oder Winter? Beides

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich? 

Das ich aus einem Flugzeug ge-
sprungen bin!

Vorname: Susanna
Team Fitness oder Rezeption? 
Team Rezeption

Aufgabengebiet? 
Mitglieder-, Gästebetreuung sowie
bei Fragen, Anregungen und Infor-
mationen helfe ich gerne weiter.
Team süß oder salzig? 
Zuckersüß wie unser Team 
Team Kaffee oder Tee? Eine Wahl
zu treffen fällt mir da sehr schwer
Team Sport oder Wellness? 
Sport	hält	fit!
Team Sommer oder Winter? 
Eine leichte Entscheidung: 
Der Sommer und ich sind Freunde 

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?

Dass man mit mir in der Schicht im-
mer Spaß haben kann!
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my-PSA | Unser Team

Vorname: Carolin 
Team Fitness oder Rezeption?
Ich helfe beiden Team´s

Aufgabengebiet: 
Als Assistentin des Vorstandes ste-
he ich für Anregungen und Fragen 
gerne zur Verfügung - ihr trefft mich 
aber auch in Kursen an: 

Montagmorgen beim Yoga, Diens-
tagabend wird bei ZUMBA zu ak-
tuellen und latinorythmen getanzt 
und am Mittwochvormittag leite ich 
den Kurs FIT50+

Team süß oder salzig? 
Am Besten Salzig und danach was 
Süßes - kann man sich aber nur lei-
sten, wenn man viiiiiel Sport treibt
 
Team Kaffee oder Tee? 
Eindeutig Team Kaffee in allen 
Variationen 

Team Sport oder Wellness?
Beides super - erst wird Sport 
getrieben und anschließend zum
Regenerieren und zum Entspannen
ab in die Sauna

Team Sommer oder Winter? 
Jede Jahreszeit hat seine schönen 
Seiten 

Welche Besonderheiten wissen 
deine Kollegen über dich?

Dass ich immer gut drauf und stets 
positiv bin!

Vorname: Caroline
Team Fitness oder Rezeption?
Team Fitness

Ich bin neu in myPSA - Vorstellung:

Hallo ich bin Caroline!
20 Jahre lang war ich im Leistungs-
sport zuhause - heute begeistert 
mich Pilates-, Wirbelsäulen-, und 
Faszientraining - kurz gesagt Be-
wegungstraining (Mobilitytraining) 
ist mein neues Zuhause geworden. 

Als studierte Betriebswirtin weiß ich 
wie wichtig wirtschaftliche Belange 
und Entscheidungen sind als Trai-
nerin kümmere ich mich um die Be-
lange der Menschen und was sie 
für Ihre Gesundheit benötigen. 

Meine Trainingsstunden gebe ich 
mit Leichtigkeit und Authentizität. 
Ich versuche meine Teilnehmer 
dort abzuholen wo sie stehen - egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene 
- und sie auf ihrem Level zu fordern 
und zu fördern. Ich bringe mich zu 
100 Prozent ein und zwar mit viel 
Empathie und Persönlichkeit.

Ich freue mich auf neue Aufgaben, 
neue Herausforderungen und vor 
allem auf die neuen Menschen, mit 
denen ich zukünftig zusammen ar-
beiten werde.

Vorname: Christian
Team Fitness oder Rezeption?
Team Fitness

Ich bin neu in myPSA - Vorstellung:

Mein Name ist Christian Däub-
ler, ich bin nun seit fast schon  
10 Jahren im Fitnessbereich tätig 
und habe mich inzwischen in den 
Bereichen 1:1 Personaltraining und 
Athletiktraining	im	Profisport	spezi-
alisiert. Dabei arbeite ich primär im 
Eishockeysport. 

Ob Ernährungsoptimierung, das 
gesundheitlich / rehabilitative und 
leistungsorientierte Training, aber 
auch das Coaching für mehr Le-
bensqualität im Alltag, sehe ich als 
meine größten Stärken. 

Auch	 im	 Bereich	 Groupfitness	
Kurskonzepten bin ich als Mitarbei-
ter der Firma Lesmills in den letzten 
Jahren mit vielen Kurskonzepten 
ausgestattet worden. Von Langhan-
teltraining bis hin zum Yogatrainer, 
sowie in den Bereichen Bauch, Bei-
ne, Po und medizinisches Rücken-
fit,	 freue	 ich	mich	 jeden	 von	 euch	
kennenzulernen. 

Weiter sind Kurse wie TRX & Bo-
dyweight Training eine wichtige 
Kommponente auch in meinem 
Athletikcoaching.

In meiner Freizeit verbringe ich 
meine Zeit gerne in der Natur, bei-
spielsweise beim Wandern oder 
Skifahren. Meine große Leiden-
schaft	ist	jedoch	das	Reisen.	

Ich freue mich bald schon meine 
ersten Stunden und Coachings ge-
ben zu dürfen. 

Bleibt gesund und bis hoffentlich 
bald.
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my-PSA | Unser Team

Vorname: Lisa
Team Fitness oder Rezeption?
Team Fitness

Aufgabengebiet? 
Leitung Fitness

Team süß oder salzig? Team süß
Team Kaffee oder Tee? 
Definitiv	Team	Kaffee!!!
Team Sport oder Wellness? 
Team Wellness - ist super zur Re-
generation nach dem ganzen Sport

Team Sommer oder Winter?
Team Winter - auf zum Skifahren!
(Im Sommer schwitzt man nur)

Welche Besonderheiten wissen dei-
ne Kollegen über dich? Singt immer 
und überall mit voller Leidenschaft, 
wenn auch nicht immer richtig!

Vorname: Heike
Team Fitness oder Rezeption?
Team Fitness

Aufgabengebiet? 
Leitung Kindersportschule, Kurse
Trainingspläne / -Einweisungen
Team süß oder salzig? 
Ganz gern Zucker-SÜSSSSS bis
Mittags dann wird es deftig Salzig
Team Kaffee oder Tee? 
Auf	jeden	Fall	Kaffee	mit	ganz	viel
Milchschaum

Team Sport oder Wellness? 
Im Sport- aber Wellness ist auch
nicht schlecht
Team Sommer oder Winter? 
Sommer ist Perfekt
Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich? 
Keine Ahnung??????

Vorname: Lukas
Team Fitness oder Rezeption?
Team Fitness

Aufgabengebiet? 
Ich stehe im Fitnessbereich für alle 
Fragen rund um das Training zur 
Verfügung. Muss ein Kurs vertre-
ten werden, bringe ich die Kalorien 
zum Brennen.
Team süß oder salzig? Team salzig
Team Kaffee oder Tee? 
Team (Grüner) Tee

Team Sport oder Wellness? 
Ein Leben lang Sport 
Team Sommer oder Winter? 
Sommer - Palmen, Strand und Meer

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich? 
Isst sehr gerne und sehr viel!
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Im Winter (Oktober bis Mai) haben wir den 
WELLNESS-Bereich wieder täglich von  

10:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet!

Unser Team

Vorname: Manuel
Team Fitness oder Rezeption? 
Ich	bin	überall	zu	finden

Aufgabengebiet: 
Ich bin an der Rezeption, im Fit-
nessbereich, als auch in der KISS

Team süß oder salzig? 
Ich bin eindeutig Team salzig, da 
Süßspeisen mich nicht befriedigen
Team Kaffee oder Tee? 
je	nach	Lust	und	Laune
Team Sport oder Wellness? 
Eindeutig Team Sport
Team Sommer oder Winter? 
Team Sommer - meine Laune ist
dort auf einem viel besseren Niveau

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich? 
Ich bin leidenschaftlicher Fußballer 
seit ich 4 Jahre alt bin!

Vorname: Nicole
Team Fitness oder Rezeption? 
Team Fitness

Aufgabengebiet: 
KISS-Betreuung am Montag und
Mittwoch, Aushilfe Fitness

Team süß oder salzig? 
Team Salzig
Team Kaffee oder Tee? 
Team Tee
Team Sport oder Wellness? 
Team Sport
Team Sommer oder Winter? 
Team Sommer

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?

Trage auch im Winter immer kurze
Hosen!

Vorname: Lilli
Team Fitness oder Rezeption? 
Beides - Berufspraktikantin

Aufgabengebiet: 
KISS-Betreuung am Montag und
Mittwoch, Aushilfe Fitness

Team süß oder salzig? 
Ich habe eine absolute Schwäche
für süßes
Team Kaffee oder Tee? Eigentlich 
keines von beide, aber wenn ich 
wählen müsste eindeutig Kaffee
Team Sport oder Wellness? 
Definitiv	Sport
Team Sommer oder Winter? 
Ich liebe beides

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?
Da ich Neuling bin weiß noch keiner 
besonders viel über mich!
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Unser Team

Vorname: Petra
Team Fitness oder Rezeption?
Team Rezeption

Aufgabengebiet: 
was so anfällt... - immer samstags 
an der Rezeption

Team süß oder salzig? 
Team salzig
Team Kaffee oder Tee? eher Kaffee
Team Sport oder Wellness?
vor ein paar Jahren noch absolut 
Sport… mittlerweile lieber Wellness 
Team Sommer oder Winter?
Team SOMMER!!!!

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich? 
Das meine Fellnase u. ich Teil einer 
Mantrail-Hundestaffel sind u. meine
Ausbildung „Wellness-Masseurin“!

Vorname: Jennifer
Team Fitness oder Rezeption?
Team Rezeption

Aufgabengebiet: 
Ich bin an der Rezeption anzutref-
fen und bei Fragen helfe ich gerne 
weiter.

Team süß oder salzig? 
Team süß
Team Kaffee oder Tee? 
Team Tee
Team Sport oder Wellness? 
Team Wellness
Team Sommer oder Winter? 
Team Sommer

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?
Gute Frage, dass müssen meine
Kollegen sagen - „bin das Küken im 
Team“!

Vorname: Stephanie
Team Fitness oder Rezeption?
Team Rezeption

Aufgabengebiet: 
Mitglieder- und Kundenbetreuung
 
Team süß oder salzig? 
Team salzig
Team Kaffee oder Tee? 
Team Kaffee
Team Sport oder Wellness? 
Team Wellness
Team Sommer oder Winter? 
Team Sommer

Welche Besonderheiten wissen
deine Kollegen über dich?

Keine Ahnung, dass müssen meine 
Kolleginnen sagen!
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my-PSA | Übungen für zu Hause

Schulterbrücke

Ausgangsstellung: 

Rückenlage, Füße aufgestellt, 
Fersen unterhalb der Kniegelenke,
Beine hüftbreit geöffnet, 
Arme seitlich neben dem Körper
ausgestreckt

Komme mit der Einatmung nach 
oben in die Schulterbrücke. Rolle 
mit der Ausatmung deine Wirbel-
säule vom Brustbein beginnend 
langsam und Wirbel für Wirbel nach 
unten ab.

Beachte: Deine Beine bleiben par-
allel zueinander. Während des Ab-
rollens bleibt die Halswirbelsäule 
lang, das Gewicht liegt auf dem 
Schultergürtel.

Up Stretch

Ausgangsstellung: Vierfüßlerstand

Ausführung: Strecke mit der Ausat-
mung die Knie und lenke das Be-
cken zur Decke.

Komme mit der Einatmung zurück 
in den Vierfüßlerstand. 6-8 x wie-
derholen.

Beachte: Den Po Richtung Decke 
und gleichzeitig die Fersen Rich-
tung Boden schieben. 

Entspannung im Fersensitz: 
Schiebe die Arme weit nach vorne 
und sinke immer dichter mit dem 
Oberkörper auf die Oberschenkel. 
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my-PSA | Sumo Squats

Bild 1: Stehe aufrecht, deine Füße sind dabei breiter als 
hüftbreit auseinander aufgestellt. Die Zehen richtest du 
gerade an der Mitte deines Körpers aus und öffnest die 
Fußspitzen in einem 45-Grad-Winkel nach außen.

Bild 2: Atme nun ein und beuge Knie und Hüfte, um 
dich in eine tiefe Hocke zu senken. Du kannst die Hän-
de dabei am besten vor der Brust falten. Wichtig ist, 
dass der Bauch angespannt und der Rücken gestreckt 
ist.

Bild 3: Wenn du unten angekommen bist, hältst du die 
Position kurz. Achte darauf, dass Hüfte und Knie immer 
parallel sind und die Knie nicht über die Zehenspitzen 
hinausragen.

Bild 4: Beim Ausatmen drückst du dich wieder nach 
oben, zurück in die Ausgangsposition. Für Anfänger 
sind	drei	Sätze	mit	je	acht	bis	12	Wiederholungen	emp-
fehlenswert. Wer öfter trainiert, kann gleich mit vier Sets 
und bis zu 15 Wiederholungen starten.

Wir vermissen Euch?
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Stoffwechsel anregen

Zur kalten Jahreszeit fühlen sich 
viele Menschen meist träge und 
ausgelaugt. So bringen Sie Ihren 
Stoffwechsel wieder in Schwung 
damit sie sich nicht mehr dauerhaft 
müde fühlen!

Eine gesunde Lebensweise ist 
der erste Schritt in die richtige 
Richtung.

Wir sprechen zwar umgangs-
sprachlich vom Stoffwechsel, dabei 
beziehen wir uns aber auf die Ener-
giezufuhr über die Nahrung die aus 
Proteinen, Fetten, Kohlenhydraten, 
Vitaminen und Mineralien besteht.

Ist von „Stoffwechsel anregen“ die 
Rede, so ist damit eigentlich der 
Energiestoffwechsel gemeint. Denn 
der Stoffwechsel als Ganzes, lässt 
sich gar nicht wirklich anregen oder 
beschleunigen. Geht es darum, 
Gewicht zu verlieren, muss der 
Grundumsatz erhöht werden.

Der Grundumsatz bezeichnet den 
Energieverbrauch des Körpers, 
während er sich im Ruhezustand 
befindet.	 Glück	 gehabt!	 Denn	 es	
ist möglich, diesen einen entschei-
denden Stoffwechsel anzuregen: 
Den Energiestoffwechsel.

Was können Sie tun: 
1.) Stoffwechsel anregen durch 
Sport: Um Sport und Bewegung 
kommen wir nicht herum, wenn un-
ser Stoffwechsel ein wenig träge 
ist. Richtiges Auspowern dagegen 
wirkt wahre Wunder. Gebt bei Spa-
zieren, Joggen, Tanzen, Schwim-
men oder auf was ihr gerade Lust 
habt richtig Gas und kommt ins 
Schwitzen. Das bringt die Pfunde 
zum Schmelzen. Ideal sind Kraft 
und Ausdauertraining!

2.) Stoffwechsel anregen mit der 
richtigen Ernährung: Regelmäßige 
(drei oder fünf) und eine ausge-
wogene Ernährung, die den Kör-

per mit allem was er braucht, ver-
sorgt, kurbelt den Stoffwechsel an. 
Satt sein und gleichzeitig Gewicht 
verlieren- das klappt mit der rich-
tigen Lebensmittelauswahl. Wer 
zu kalorienarmen Lebensmitteln 
wie Gemüse, Obst oder fettarmen 
Milchprodukten, Fleisch und Voll-
kornprodukten greift, macht alles 
richtig. Insbesondere Gemüse 
sollte	 ein	 Teil	 einer	 jede	 Mahlzeit	
sein, weil es so unsagbar kalorien-
arm ist und zusätzlich viele Ballast-
stoffe liefert.

3.) Stoffwechsel anregen - ausre-
chend trinken: Abgesehen von Es-
sen, solltet ihr auch dringend drauf 
achten genug zu trinken. Haben wir 
tagsüber nicht genug getrunken, 
sind wir oft müde und haben Kopf-
weh. Genauso schlapp ist dann 
auch unser Stoffwechsel, wenn er 
nicht mit ausreichend Flüssigkeit 
versorgt ist 1,5 bis 2 Liter sollten 
es am Tag sein am besten Wasser, 
dann könnt ihr direkt Kalorien ein-
sparen.

Stoffwechsel anregen - genug 
schlafen: Das Leben kann so schön 
sein! Denn im Schlaf arbeitet der 
gesamte Stoffwechsel auf Hoch-
touren. Damit ist auch die Fettver-
brennung am aktivsten, während 
wir uns regenerieren von Sport und 
Essen. Sieben bis acht Stunden 
pro Nacht sind ideal, das Schlaf-
bedürfnis	 ist	 jedoch	 von	 Mensch	
zu Mensch sehr unterschiedlich. 
Ihr solltet euch morgens erholt und 
frisch fühlen.

5.) Alles vermeiden was den Stoff-
wechsel verlangsamt: Wer seinen 
Stoffwechsel ankurbeln möchte, 
sollte alle schlechten Angewohn-
heiten und Lebensmittel vermei-
den, die den Metabolismus durch-
einanderbringen. Das heißt, alles, 
was die Fettverbrennung mindert, 
die Verdauung lahm legt, und den 
Grundumsatz im Allgemeinen min-
dert. Radikal- oder Nulldiäten sind 
alles andere als förderlich für euren 
Stoffwechsel. Denn sobald der Kör-
per dauerhaft zu wenig Nahrung 
bekommt, drosselt er die Stoff-
wechselaktivität. Dadurch wechselt 
der Körper in den sogenannten 
Hungerstoffwechsel. Dieser dau-
ert auch dann noch an, wenn der 
Körper wieder mehr Nahrung be-
kommt. Somit ist der gefürchtete 
Jojo-Effekt	vorprogrammiert.

So bringst du deinen Körper in Schwung!
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Stellenausschreibungen

Wir suchen eine
stellvertretende Fitnessleitung

(m/w/d) auf Vollzeit

Ihre Aufgaben:

   Anleitung an Kraft- und Ausdauergeräten,  
Beweglichkeitstraining und Freihantelbereich
   Erstellung, Anpassung und Weiterentwicklen von  
individuellen Trainingsplänen
   Betreuung von Neu- und Bestandsmitglieder
   aktive Ansprache und Motivation der Mitglieder
   Planung und Durchführung von Group Workouts
   Kontrolle und Einstellung der Fitnessgeräte
   Empfehlung und Kommunikation der Leistungen 
des Gesamtportfolios
   Professionelle Beratungs- und Verkaufsgespräche
   Sicherstellung der Funktion, Sauberkeit und  
Qualitätsanspruchs des Post SV
   Schaffung von Ordnung und Sortierung im  
funktionellen Trainings- und Freihantelbereich

Ihr Profil:

 � Studium der Sportwissenschaft oder Sportökonomie
 � Studium der Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt 
Gesundheits- oder Sportmanagement

 � Studium “Bachelor of Arts” oder “Master of Arts”
 � Erfahrungen in der betrieblichen  
Gesundheitsförderung

 � Knowhow in der Akquisition und Betreuung
 � Solide	EDV	/	MS-Office	-	Kenntnisse
 � Spaß im Umgang mit Menschen
 � Motivation, Disziplin und Teamfähigkeit
 � Engagement und Flexibilität
 � Schnelle Auffassungsgabe
 � Gepflegtes	Erscheinungsbild

Wir suchen:
Fitnesstrainer

(m/w/d) auf Vollzeit

Ihre Aufgaben:

   Anleitung an Kraft- und Ausdauergeräten,  
Beweglichkeitstraining und Freihantelbereich
   Erstellung, Anpassung und Weiterentwicklen von  
individuellen Trainingsplänen
   Betreuung von Neu- und Bestandsmitglieder
   aktive Ansprache und Motivation der Mitglieder
   Planung und Durchführung von Group Workouts
   Kontrolle und Einstellung der Fitnessgeräte
   Empfehlung und Kommunikation der Leistungen 
des Gesamtportfolios
   Professionelle Beratungs- und Verkaufsgespräche
   Sicherstellung der Funktion, Sauberkeit und  
Qualitätsanspruchs des Post SV
   Schaffung von Ordnung und Sortierung im  
funktionellen Trainings- und Freihantelbereich

Ihr Profil:

 � Fitnesstrainer B-Lizenz
 � Idealerweise 2 Jahre Berufserfahrung
 � Körperliche und geistige Fitness
 � Spaß im Umgang mit Menschen
 � Motivation und Disziplin
 � Engagement und Flexibilität
 � Schnelle Auffassungsgabe
 � Teamfähigkeit
 � Gepflegtes	Erscheinungsbild

Bewerbungen an:
carolin.villani@postsv.de 

oder
Post SV Augsburg e.V.

Max-Josef-Metzger-Str. | 86157 Augsburg
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Nach Corona: Die KISS auch 
während den Pfingst- und 
den großen Ferien ....

Liebe KISS-Kids und 
liebe KISS-Eltern!

Unser	 Sportjahr	 hat	 super	 und	 er-
folgreich angefangen. Alles Kinder 
haben ihren Ballführerschein ge-
macht. Hier wurden die Grundla-
gen im werfen, fangen, passen und 
prellen erlernt. Hier nutzen wir die 
Sportarten Handball und Basketball 
um vierschieden Einzel-, Partner- 
und Gruppenübungen zu machen. 
Anschließend stand das Thema 
Turnen auf unserem Lehrplan. 

Ob Rolle vorwärts. Rolle rückwärts, 
Handstand, Rad oder der Salto, 
im	Bereich	Bodenturnen	gab	jeder	
sein bestes und dann ging es wei-
ter an den Geräten. Wir haben Ba-
lanceübungen auf dem kleinen und 
großen Schwebebalken gemacht, 
Schwungübungen am Reck und 
verschiedene Sprungvarianten am 
Trampolin und Kasten. 

In unserer kunterbunten Faschings-
stunde gab es eine Reise um die 
Welt – von den Alpen zu den Cow-
boys und Indianer bis zum Nordpol.
Das nächste Thema war dann Fuß-
ball. Mit einem großen Stationen-
Training lernten die Kids passen, 
Ball stoppen, dribbeln und das 
Zielschießen.

Und dann trat eine für uns unvor-
stellbare und noch nie dagewe-
sen Situation ein. Aufgrund des 
Corona-Virus mussten wir myPSA 
und damit auch verbunden unsere 
Kindersportschule am 17.03.2020 
leider schließen. Seitdem warten 
wir	 jeden	 Tag	 auf	 die	 Information,	
wann wir wieder öffnen dürfen, um 
endlich wieder zusammen sporteln 
zu können. 

Wenn alls optimal verläuft, sollten 
wir wieder am 19.04.2020 öffnen. 
Hierzu halten wir Euch auf unse-
re Homepage und auf unsere So-
cial-Media-Seiten immer auf dem 
Laufenden.

Um die ausgefallene Zeit wieder 
rein zu holen und um Euch Eltern 
vielleicht die eine oder andere Ver-
schnaufpause für „eine Kinderfreie 
Zeit“	-	nachdem	ja	auch	die	Schule	
geschlossen sind - zu ermöglichen, 
haben wir beschlossen, die Kin-
dersportschule das restliche Jahr 
durchgehend zu den gewohnten 
Zeiten weiterlaufen zu lassen. 

Dies	bedeutet	während	der	Pfingst-
ferien, als auch der Sommerferien, 
können	die	Kids	wie	gewohnt	jeden	
Montag und Mittwoch zur KISS kom-
men. Darüber hinaus bieten wir auf 
Grund dieser außergewöhnlichen 
Situation allen, die in die KISS neu 

einsteigen möchten, einen früheren 
Startbeginn an. 

Alle Neuanmeldungen können 
schon zum 01.08.2020 starten 
und nicht wie gewohnt erst zum 
01.09.2020. Auch hier haben die 
Eltern die Möglichkeit zu Kids über 
die gesamten Sommerferien (mon-
tags und mittwochs) zum Sport zu 
bringen. 

Wir freuen uns darauf bald wieder 
gemeinsam mit Euch im Post SV zu 
sporteln!

Euer KISS-Team
Heike, Lisa, Manuel, Nicole und Lilli

Kindersportschule 
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Kommentar

Mindestens zweimal in der Woche 
geht’s zum Verein: Kurse, Badmin-
ton, Handball, Turnen, Tischten-
nis, Fitness, Wellness, oder, oder. 
Meisterschaften oder Seniorenrun-
de, Leistungssport oder Entspan-
nungskurs, nichts, was es nicht gibt 
im deutschen Sportverein. 

Es stimmt, in früheren Zeiten war 
schon mal die Dusche kalt oder 
der Syphon verstopft. Eine regel-
mäßige Hallenreinigung war eine 
Wunschvorstellung. Jetzt sind wir 
ganz neu aufgestellt. Sauber, ge-
pflegt,	Kindergroßtagespflege,	Kin-
dersportschule, ein annäherndes 
Komplettangebot. Aber, ist deshalb 
die liebe Gewohnheit in Gefahr ge-
raten? Nein.

Es gibt immer Licht, eine warme 
Halle, es gibt sogar einen Trainer, 
der sich für ein paar Euro fünfzig 
hinstellt und versucht, was unmög-
lich ist. Auch die Schiedsrichter 
werden bezahlt. Zweimonatlich 
erscheint eine Vereinszeitung, 
zum Saisonauftakt von Tischtennis 
kommt ein eigenens Jahresheft, in 
denen wir uns bewundern, oder ein 
Text in der Augsburger Allgemeine 
über angebliche Heldentaten. Wir 
nehmen das alles wie selbstver-
ständlich	hin.	Wir	haben	ja	bezahlt.	
Je nachdem, ob Jugend oder Er-
wachsen, ob Familie oder Partner, 
ob Alpine oder Tischtennis, Fitness 
Classic oder Premium. 

Jahrzehntelang ist das gutgegan-
gen. Weil im Hintergrund immer 
ein paar da waren, die auf- und 
abschlossen, die sich durch die 
zunehmende Bürokratie quälten 

in ihrer Freizeit, Bälle bestellten, 
Übungsleiter akquirierten, Spielplä-
ne abstimmten, spärlich besuchte 
Versammlungen leiteten. 

Wenn sie Glück hatten, konnten die 
meisten Mitgliedsbeiträge pünkt-
lich einzogen werden, oder wurden 
nach drei Mal anmahnen bezahlt. 
Aber zum Training und Spiel muss-
te immer alles perfekt sein.

Damit ist es vorbei. Erst mal für 
ein paar Wochen. Es könnte dau-
ern: Ein paar Monate Balkon-Sport, 
elend einsames Joggen im Park, 
Ball oder Toilettenpapierrolle hoch-
halten im Flur? Das geht schon. 

Aber es hat nichts mehr von dem, 
was Vereinsmitglieder in den Ver-
ein zieht. Diese ins Unterbewusst-
sein gesunkene Lust auf Sport in 
der Gemeinschaft - namens Teams 
- oder in einer schönen Gegner-
schaft auf dem Platz. Das geht nur 
miteinander. 

So hat das Rolf Müller, der Prä-
sident des Hessischen Landes-
sportbundes, gemeint, als er in der 
Frankfurter Allgemeinen Sonntags-
zeitung von der Solidarität sprach, 
die	 der	 Sport	 jetzt	 dringend	 brau-
che.

Es geht ihm dabei nicht um die Ge-
nerosität der Millionäre in kurzen 
Hosen. Es geht ihm um uns. Um 
das, was die B-Klassen- oder 
Kreisligafraktion leisten kann, da-
mit möglichst viel von dem, was vor 
Corona die Lebenskultur in der Re-
publik bereicherte, auch nach dem 
Ende des COVID-19 noch existiert. 

Es wäre schon was, trotz des 
„Leistungsausfalls“ dem ehrenamt-
lichen Sportverein nicht zu kündi-
gen oder Mitgliedsbeiträge zurück-
zuverlangen. Solidarisch wäre das 
noch nicht, aber anständig - und 
klug.

Laut Medien-Information des Bay-
rischen Landessportverband vom 
27.03.2020 steht der organisierte 
Sport in Bayern vor den größten 
Herausforderungen seiner Ge-
schichte: „Schäden von mehr als 
200 Millionen Euro!“ sind die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie.

Und wieder sind es die vielen Eh-
renamtlichen, die stunden- / tage- 
und wochenlang um das nackte 
Überleben unserer Vereinsland-
schaft kämpfen. Eine Vereinsland-
schaft, die unsere Gesellschaft 
dringender und nachhaltiger benö-
tigt, als man es vielleicht sich heute 
vorstellen kann. 

Erst wenn sie nicht mehr da sein 
wird, wenn kein Trainer Dienstag, 
Donnerstag und am Wochenende 
sich mehr um die Kids kümmert, 
erst dann werden die Intelligenten 
unserer Gesellschaft wieder darü-
ber nachdenken: Ach, war da nicht 
früher etwas? Gab es da nicht ein-
mal Vereine?

Selbst heute, wo die Ehrenamt-
lichen im tiefroten Bereich unter-
wegs sind, sind die schriftlichen 
Anfragen nach der Beitragserstat-
tung wichtiger, als Worte, wo man 
helfen kann oder vielleicht nur ein-
mal seinen Respekt und seine An-
erkennung zum Ausdruck bringt.

Seien wir Sportvereinsmitglieder doch einmal ehrlich:
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Dr. Dirk 
Lukaszewicz

Im Hinblick auf das letzte Heim-
spiel-Wochenende und die zukünf-
tigen Ausfälle innerhalb des Kaders 
mussten zwei Siege her. In der Hin-
runde waren beide Partien durch 
Spannung und knappe Spiele ge-
prägt.

Unerwartet konnten zwei klare 8:0 
Siege gegen TSV Dresden und 
HSG DHfK Leipzig verzeichnet wer-
den. Der Kader rund um Kapitän 
Robin Fiedler machte gegen beide 
Mannschaften kurzen Prozess. Im 
Spiel gegen den Tabellenvorletz-
ten (TSV Dresden) wurden lediglich 
zwei Sätze abgegeben.

Unsere erste Mannschaft 
bleibt weiter auf Erfolgskurs

Ein ähnlicher Spielverlauf zeichnete 
sich gegen den DHfK Leipzig ab. 
Nach den Doppelspielen stand es 
wieder 3:0 für die Postler. Gestärkt 
durch diesen Vorsprung, wurden 
die restlichen Spiele mit viel Selbst-
vertrauen bestritten und gewonnen. 
Dreisatzspezialist Scheiel musste 
gegen beide Mannschaften in die 
Satzverlängerung. 

Durch sein starkes Nervenkostüm 
konnte er schließlich die Punkte 
für den Post SV sichern. Positiv ist 
ebenfalls die starke Entwicklung 
des zweiten Herrendoppels zu be-
merken.

Den eigens formulierten Erwar-
tungen konnte die Postler an die-
sem Wochenende schließlich mit 
Bravour gerecht werden. 

Kapitän Robin Fiedler erwähnt 
Rückblickend „Die lange Anfahrt 
aus Sachsen steckte den Gegnern 
sichtlich in den Knochen, so war 
das bei uns ja damals auch“.

Die nächsten zwei Spieltage sind 
Auswärts, gegen Nürnberg und 
Marktheidenfeld. Es bleibt span-
nend, ob die Postler mit einer ande-
ren Besetzung wieder überzeugen 
kann.
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Team 2 auf Punktejagd
Am Wochenende ging es für Team 
zwei zunächst auswärts gegen den 
Tabellenzweiten aus München los.

Wir konnten in unserer Stammbe-
setzung antreten und gingen gleich 
durch das 1. Herrendoppel mit Mi-
chi P. und Michi W. und das Da-
mendoppel von Andrea, die netter-
weise das Team unterstützte, und 
Vanessa mit 2:0 in Führung.

Das 2. Herrendoppel von Johan 
und Marc konnte nach knapp verlo-
renem erstem Satze das Spiel dre-
hen und holte die 3:0 Führung für 
unser Team.

Weiter ging es in den Einzeln.

Im Dameneinzel ließ Vanessa ihrer 
Gegnerin keine Chance und siegte 
verdient deutlich in zwei Sätzen, 
auch das Herreneinzel von Michi 
W., in dem der erste Satz noch ver-
loren ging, gestaltete sich in den 
Sätzen 2 und 3 sehr deutlich für 
uns, sodass wir mittlerweile mit 5:0 
in Führung lagen.

Johan im 3. Herreneinzel und Michi 
P. im zweiten Herreneinzel konnten 
ihre Spiele ebenfalls gewinnen, wo-
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bei sich beide Spiele zwischendrin 
zu wahren Krimis entwickelten.

Zum Abschluss ging es ins Mixed. 
Hier konnten Marc und Andrea 
noch einmal alles geben. Der erste 
Satz gestaltete sich schwierig, 
doch in Satz 2 kamen die beiden 
noch einmal ran, verloren am Ende 
jedoch haarscharf das Spiel.

Eine sehr erfreuliche Leistung, zu-
mal diese Partie in der Hinrunde 
mit 2:6 an den OSC München ging, 
diesmal mit einem starken 7:1 an 
uns.

Am Sonntag ging es in der Früh ge-
gen den SV Lohhof. Beflügelt von 
den starken Leistungen des Vorta-
ges hofften wir auch in dieser Partie 
auf einen Sieg .

Das Damendoppel von Carmen 
und Vanessa gestaltete sich zu-
nächst spannend, konnte jedoch 
mit 21:16 und 21:10 relativ deutlich 

gewonnen werden. Auch die bei-
den Michis gaben alles im ersten 
Herrendoppel, mussten jedoch 
beide Sätze in der Verlängerung 
abgeben.

Im zweiten Herrendoppel mit Marc 
und Johan gestaltete sich das Spiel 
wieder etwas einfacher und somit 
stand es nach den Doppeln 2:1 für 
uns.

Als nächstes startete Vanessa ins 
Dameneinzel. Es war ein Spiel auf 
Augenhöhe gegen Susanne Höfle 
vom SV Lohhof, mit heiß umkämpf-
ten Ballwechseln und dem besse-
ren Ende für den Post SV - 21:16 
und 21:17.

Michi Weynand trat gegen Alex 
Niesner im Einzel an. Satz eins ging 
noch an den stark aufspielenden 
Lohhofer, in Satz 2 und 3 konnte 
Michi sein eigenes Spiel durchzie-
hen und siegte verdient. Auch Mi-
chi Pollner konnte sein Einzel klar 

in zwei Sätzen heimholen, somit 
hatten wir den Sieg schon sicher in 
der Tasche, die Frage war nur, wie 
hoch der Sieg ausfällt.

Johan machte den 6. Punkt klar, 
auch wenn er sich zu Beginn recht 
schwer tat und nun ging es ins letz-
te Spiel des Tages. Carmen und 
Marc verloren im Mixed den ersten 
Satz knapp, kamen in Satz zwei 
besser rein, lagen lange in Füh-
rung, jedoch reichte es am Schluss 
ganz knapp nicht zum Sieg und 
das Spiel ging in der Verlängerung 
verloren.

Insgesamt auch am Sonntag ein 
toller Sieg mit einem 6:2 gegen den 
SV Lohhof, mit dem wir in der Ta-
belle wieder einen Platz gutmachen 
konnten.

Mit viel Euphorie schauen wir auf 
das letzte Punktspielwochenende 
gegen Dillingen und Fürstenfeld-
bruck.
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Herbe Enttäuschung 
am 8. Spieltag gegen 
den TSV Neuhausen 
Nymphenburg III
Bei herrlichstem Winterwetter, das 
eigentlich eher zu einem ausgie-
bigen Spaziergang und Sonne tan-
ken als zu Hallensport einlud, traten 
wir am 22.02.20, gegen den TSV 
Neuhausen Nymphenburg III an.

Unser Team bestand aus: Michael 
Pollner, Marc Ruhnau, Johan Rohl-
fing, Markus Hoch, Alice Böckhoff 
und Vanessa Paquée und das 
Team TSV NN trat an mit: Eric Patz, 
Christian Schlüter, Philipp Schwar-
ze, Wei Han Hauschild, Maria Park 
Kristensen, Eva Binder und Arne 
Dieckmann.

Die Stimmung in unserem Team 
war wie das Wetter bärig. Dieser 
Spieltag sollte sich jedoch zu einem 
rabenschwarzen entwickeln, denn 

wir wurden direkt nach dem 1. HD 
von Michael und Marc gegen Eric u 
Christian sehr unsanft auf den Bo-
den der Realität zurückgeholt. 

Michi und Marc blieben zwar am 
Gegner dran, mussten sich aber in 
zwei Sätzen geschlagen geben.

Das folgende DD von Alice und Va-
nessa gegen Maria und Eva wurde 
im Entscheidungssatz ebenfalls an 
den TSV NN abgegeben.

Leider ging der Spieltag für uns 
genauso weiter wie er begonnen 
hatte. Das 2. HD von Johann und 
Markus gegen Philipp und Wei Han 
wurde mit 21:8 und 21:12 abgege-
ben  und auch Michi kämpfte ge-
gen Eric, musste aber leider sein 
1. HE im dritten Satz abgeben. Das 
spannende 2. HE zwischen Marc 
und Philipp wurde trotz hartem 
Kampf und vollem Einsatz mit 15:21 
und 20:22 verloren.

Das DE zwischen Vanessa und 
Maria konnte Vanessa zu 18 und 

zu 9 für uns entscheiden, während 
das 3. HE von Johann gegen Arne 
verloren wurde und passend zum 
Tag ging auch das Mixed zwischen 
Markus und Alice gegen die Geg-
ner aus München verloren.

Unser heutiges Endergebnis lau-
tet somit 1:7 und man kann nicht 
leugnen, dass dies eine herbe Ent-
täuschung war, an der wir alle zu 
knabbern hatten. 
Doch am Ende bleibt nur ein verlo-
renes Spiel und die Hoffnung, dass 
es nächstes Mal wieder bergauf 
geht.

Ich kann nur sagen, auf geht’s Leu-
te - jetzt heißt es noch einmal Gas 
geben und  noch einmal an alle 
Vereinsmitglieder zu appellieren 
uns auf den letzten Metern nicht 
hängen zu lassen.

Wir haben so lange dafür gekämpft 
um in der Bayernliga zu spielen, da 
ist ein Abstieg doch wirklich nicht 
erstrebenswert, aber derzeit zum 
Greifen nah.
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Die Vorrunde war für die Vierte 
Mannschaft eine reine Talfahrt: drei 
Unentschieden und vier Mal verlo-
ren (drei Mal zu 3:5). In die Rück-
runde starteten wir mit nur 3 Punk-
ten und als Tabellenletzter. 

Beim ersten Spieltag gegen den 
Koppelpartner TV Augsburg spiel-
ten wir wieder Mal nur mit einer 
Dame und ohne Kapitän (die letzte 
Phase der Männergrippe). Die Mo-
tivation nicht abzusteigen und ein 
wenig Spielstabilität zu präsentie-
ren waren da und das Team hat ein 
verdientes Unentschieden geholt.

Am zweiten Spieltag sollten wir ge-
gen Zwei Mannschaften Spielen. 
Der Tabellenerste SG Pfuhl/Lud-
wigsfeld 1 hat uns in der Vorrunde 
keine Chancen gelassen und trotz-
dem haben wir Ambition minde-
stens ein Unentschieden rauszuho-
len. 

Die Überraschungsgäste aus der 
Reserve: Stefan und Daniel haben 
gezeigt, dass sie es noch drauf-
haben. Unsere Jüngste Fenja hat 
ihre Einzelmeisterhaft und sicher 

gewonnen. Der Mixed von Sandra 
und Tobias war der letzte Sieges-
stein auf der Spielwaage, der uns 
sogar einen Sieg gebracht hat - 5:3! 

Die ersten 2 Punkte des Spielsai-
son und gleich gegen die Nr. 1!
Vollgeladen ging‘s weiter gegen 
TV Senden Ay, die nur mit einem 

Punkt mehr vor uns in der Tabel-
le standen. Die ersten drei Spiele: 
1HD Dieter/Stefan, 2 HD Daniel/To-
bias und DD Sandra/Fenja haben 
uns gleich in die gemütliche Lage 
gebracht, die das Spiel etwas ent-
spannte 3:0 für uns! Danach ging’s 
nur darum wie hoch wir gewinnen 
werden. Am Ende des Tages die 
Belohnung: 7:1 und raus aus dem 
Tabellenkeller – von Platz 8 auf 
Platz 5!

Raus aus dem Tabellenkeller
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Kilian Kupke

Hallo und Grüß Gott
liebe Handballfreunde!

Wieder ist ein „Handball“- Jahr zu 
Ende und diesmal ist es die erste 
ganze Handballsaison in der neuen 
Halle.

Durch eine konstant hohe Beteili-
gung im Training, zeigt sich natür-
lich auch im Spiel eine gute Lei-
stung. So ist es logisch, dass die 
Saison 19/20 bis dahin mit einer 
der Besten der letzten Jahre ist. Mit 
guten bis sehr guten Leistungen 
konnte man sich dadurch in der Ta-
belle etwas nach vorne spielen.

Im gesellschaftlichen Bereich fand 
im November wieder ein Abschlus-
sessen statt. Bei diesem Essen tra-
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fen sich die (fast komplette) Män-
nermannschaft und auch die Oldies 
zum Meinungsaustausch. Auch zu 
unserem Vatertagsausflug mit Be-
sichtigung der Feuerwehr Pfersee 
sind wieder zahlreiche Mitglieder 
dabei gewesen.

Zum Schluss möchte ich mich noch 
bei allen Helfern, Unterstützern und 
Sponsoren für ihr Engagement be-

danken. Dies gilt ganz besonders 
für die Trainer, bei Dominik als  
2. Vorstand und dem Kampfgericht 
bei den Spielen.

Bedanken möchte ich mich auch 
bei der Vorstandschaft für die Un-
terstützung der Handballabteilung.

Mit sportlichen Grüßen
Kilian Kupke

Abt. Handball
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Bernd
Zitzelsberger

Bei der Vereinsmeisterschaft im 
Schwimmen konnte sich unser Ab-
teilungsleiter Bernd Zitzelsberger 
über rund 100 Schwimmerinnen 
und Schwimmer freuen, eine aber-
malige Steigerung nach etwa 40 im 
Jahr 2017 und 80 im Vorjahr.

Die jüngste Teilnehmerin war Clara 
Ferber, Jahrgang 2014. Sie belegte 
in 42,64 Sekunden auf 25 Meter 
Brust auch einen guten 4. Platz bei 
11 weiteren Teilnehmerinnen, die 
alle bis zu zwei Jahre älter waren 
als sie.

Die neuen Vereinsmeister heißen 
Regina Bauer (2004) und Tobias 
Kutschker (1993). Beide trainie-
ren mehrmals die Woche. Vize 
wurden Katharina Buchner (1998) 
und Bernd Zitzelsberger (1970) in 
der Gesamtwertung, wo die Zeiten 
über die vier 50-Meter-Strecken 
Schmetterling, Rücken, Brust 
und Freistil addiert wurden. Dritt-
schnellste war Pauline Weiß (2002). 
Johannes Schnur (1998) errang nur 
neun Hundertstel - also mit etwa 12 
Zentimetern Abstand auf 200 Me-
tern - denkbar knapp hinter Bernd 
Zitzelsberger den dritten Platz.

Familie Grünes gewann die Famili-
enstaffel souverän und mit großem 
Vorsprung. Bei der traditionellen 
Siegerehrung kam dann auch der 
Nikolaus und beschenkte alle Kin-
der und auch unsere ehrenamtlich 
engagierten Trainer und den Abtei-
lungsvorstand.

Regina Bauer und Tobias Kutschker sind unsere 
neuen Vereinsmeister 

Katharina Buchner und Bernd Zitzelsberger Vize

Unsere ehrenamtlichen Helfer
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